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Oberanttsgericht Nagold.
Schuldenlrqttidation.

In der nachgenannten Gantsache
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrtaus brennten dezeichnele Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Ansügcn vorgelaten
werden , baß die Nichtliquikirenten , so
weit ihre Forterungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , am
Schlusseber Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht crscheinentcn Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hrnsichklick eineS etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung keS Verkaufs ter
Masse Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Carl Fr,tz , Kaufmann von Enz-
thal,

Donnerstag den 12. Februar 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Raihbaus zu Enzthal.
Den lO. Januar 1^52.

Königl . Oberamtsgencht.
v. Rom.

Obcramtögcricht Nagolv.
Schuldenliquidativnen.

In den nachgenannten Gamsachen
ist zur Schulbenliqutdatton rc. Tagsabrt
auf die unten bezeichnete Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Ansügcn vorgelakcu
werden , daß die Nichtliquidirenden,
so weit ihre Forderungen nicht auS den
Gerichts - Akten bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werben,
von den übrigen nicht erscheinenbcu
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wirb , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie berüglich
der Genebmlgung des Verkaufs ter
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gürerpffegers der- Erklärung
der Mebrbcil idrer Klaffe beureten.

1) Abam Morharkr,  Weber von
Egenhausen,

Donnerstag den 5 . Fedr . 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Ralbhause in Egenhausen.
2) Jov . Martin Müller,  Müh¬

lemacher von Ebvausen,
Freitag den 6 Februar 1852,

Vormittags 10 Uhr,
auk dem Nachhause in Ebhausen.

Den 2. Januar 1852.
K. Oberamtsgericht,

v. Rom.

Forstamt Altenstmg.
Revier Grömbach.

Hvlz - Verkaus.
Am Mittwoch , Donnerstag und Frei»

tag dem 21 . , 22 . und 23 . d. M .,
wird aus den bienach be-
zeichnetrn Staatswaldungen
folgendes Material verstei¬

gert werden:
1) im Schlag Herrgottsbühl 3:

49 Stücke Nutzvolz, Bucken,
ZlO Stämme lannenes Langholz,
154 Stücke tannene Sägklötze,

15 Stücke Hagstangen,
4463 Stücke Hopfenstangen,
6680 Stücke Floßwlcden,
2075 Stücke Bodnenstccken,

6l Klafter buchene Scheiter,
18V4 Klafter buchene Prügel,
48 '/i Klafter lanneift Scheirtr,
32 "^ Klafter kännene Prügel,
fl5 Klafter Reissach - Prügel,

1012 Stücke buchene Wellen;
2 ) im Schlag Taubenbuckel:

6 t Stücke tannene Sägklötze,
50 Stücke buchene Stangen,

250 Stücke Hopfenstangen,
14^ 4 Klafter buchene Scheiter,
24 *z Klafter buchene Prügel,

109 ' /, Klafter tannene Scheiter,
37 Klafter tannene Prügel,

7^/, Klaner Ne >ffach- Prügel,
35 l Stücke buchene Wellen;

3) im Madwiese » ducket,
1) Scheidhölz:

125 Stämme lannenes Langholz,
30 Siiicke tannene Sägklötze,
25 Stücke Hopfenstangen,

8 /̂i Klafter tannene Scheiter,
2 ^ Klafter tannene Prügel,

4) im Leimengrubenwäld,
1) und 3) deßgleichen:

5 Stämme tanneneS Langbolz,
2 Stücke tannene Sägklötze,

Klafter tannene Scheiter , /
1^ Klafter tannene Prügel;
5) im Herrgottsbühl,

2) Scheidholz:
42 Stämme lannenes Langholz , ,

1 tannener Sägklotz,
20 Stücke Hagstangen,

775 Stücke Hopfenstangen,
1150 Stücke Floßwieden,

275 Stücke Bodnenstccken,
2 '/4 Klafter buchene Scheiter,

Klafter buchene Prügel,
I V, Klafter tannene Scheiter,
2V, Klafter tannene Prügel,
31/4 Klafter Neiffach - Prügel;

6 ) im Altgedäu , 1) dergleichen:
7 '/ , Klafter buchene Scheiter,
IVj Klafter buchene Prügel,
1 Klafter tannene Scheiter,
3V4 Klafter tannene Prügel.

Am ersten Tag « kommt bas sämmt»
liche Lang -, Klotz - und Klein - Nutz¬
bolz , am zweiten Tage das Brenn¬
holz vom Schlag Herrgorisbühl bind
vom Scheidholz , am driften Tage
endlich das Brennholz ick TaäVen»
bückel zub Versteigerung , und versack»
melt man sich an den beideii erstes
Tagen im Hirsch in Edelwe «ler , am
dritten Tage im Hirsch in Grömbach,
je Morgens 9 Uhr.

Die Kaufelustigen sind zu der Ber-
häNdlung S'ngekaden.

AtteWätz , den 8 . Jastuar 1852.
Königliches Forstäckt.

Grüningek.

Genchrsirotattat Nagvld.
Bösingen.

Liege » sedafts - Bepk a >tf.
Aus der Gant¬

masse des Jakob
Haier,  Bauers,
werden am



Donnerstag dem 22 . Januar 1852,
Vormittags 10 Udr,

ein Wobnhaus und Scheuer»
Morgen 34 Ru¬

then Baum - und
Gras -Garten da¬
bei,

3 /̂g Morgen 23 Ruthen Wiesen,
16 Morgen Aecker und

2 */g Morgen 39 Rüchen
Nadelwald am Gpiel-
berger Weg,

auf dem Rachbaus in Böstngen ver
kauft , wI zu man auswärtige Kaute
lielchaber , mit Prädikats - und Vermö
gens -Zeugmssen versehen , einladet.

Den 18 . Dezember 1851.
K . Gerichrsnotariat Nagold.

Perrenon.

Gcrichtsnotariat Nagold.
B ö s >n g e n.

Liegenscbafls - Verkauf
In der Ganksacke der Christine,

abgeschiedenen Ehefrau des Fridrtch
Kämpf,  Tag-
löhners , wird
bie vorhandene

Liegenschaft , be-

Samstag dem 31 . Januar 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Ratichause in Oderschwaa-
dorf «m öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft werben , wozu man Liebhaber,
uswärttge mit Prädikats - und Ver-

nögenS - Zcugnissen versehen , einladet.
Den 3l . Dezember 185t.

K . Gerichiönotariat Nagold.
Perrenon.

stehend in
einem zweistöckigen Wohnhaus,
*/, Viertel 14 Ruthe » Garten dabei,

Amtsnoranat Altenstaig.
E n z t b a l,

OberamtsgerichtSbezirks Nagold.
Erster Lie ^ensebaftsverkauf.

Zn der Gantsache des
Johann Adam Härttner,  Tag¬

löhners von Enzrhal.
werden oderauitsgerichklichcm Auftrag
zu Folge durch die Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , als:

G e b ä u:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus sammt Anbau
Scheuer unter einem

Morgens präcise S Uhr
ihren Anfang nehmen wird , werden
die Kaufslielchaber unter dem Anfü¬
gen eingeladen , daß diejenigen und
ihre Bürgen , welche der Verkaufs«
Kommission nicht persönlich bekannt
sind , sich über ihre Zahlungsfähigkeit
durch gemeinderathllch beglaubigte
Zeugnisse zu den Akten zu legitimiren
haben.

Altenstaig , den 22 . Dez . 1851.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

- « - L-Ŵ unb Scheuer unter
im Enzthal;

1 Morgen 11 Ruthen Wiesen und;
cirka 3 Morgen Aecker, !

«m Donnerstag dem 22 . Januar 1852,
Vormittags 10 Uhr , I

nochmals auf dem Ratbdause in Bö - !
fingen in öffentlichen Aufstreich ge - ^
Gracht werden.

Den 18 . Dezember 1851.
K . Gerichisnotariat Nagold

Perrenon.

Genchtsnotarlat Nagold.
Oberschwandorf.

Liegenschafts -Verkauf.
AuS der Gammafse deS verstorbe¬

nen Joh . Georg Hehr,  gewesenen
Maurers , wird
vre vorhandene

-Liegenschaft , de-
stehend m:

der Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus mit zwei Wohnungen
und Scheuer,

der Hälfte an '/ , Viertel Gras-
Garten dabei , -

2 ?/i Vierteln 10 Ruthen Wiesen,
cirka 4 Morgen 1 Viertel Aecker und
12 Ruthen Reutfeld , sodann
der Hälfte an l '/z Vierteln 2 Ru¬

then Land
tung , am

auf Leihinger Mar.

Wiesen:
1 Morgen 16 '/^ Ruthen beim Haus;

Aecker und Mahefrld:
1 Morgen im Barenberg,

gemeinderaihlich zu 725 fl. geschäzt,
am Donnerstag dem 29 . Jan . 1852,

Vormittags 10 Uhr , !
auf dem Raihhaus zu Enzthal zum ^
Verkauf gebracht . !

Fremde , der Verkaufs -Kommisston
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben stch über ihre Zah¬
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse auszuweisen.

Altenstaig , den 20 . Dez . 1851.
K . Amksnvtariat . Wullen.

Amtönoraclat Altenstaig.
8 i m m e r s fe l d,

GerichtebezirkS Nagold.
Zweiter

Müble - und Guts Verkauf.
In der Gchuldensache des

Johann Georg Rentschler,
Schildmüllers von Summers»

ftld,
wird das >n diesem Blatt Nro . 91

unterm 14 . November 1851
zum Verkauf ausgeschriebene
Anwesen , gemeinderarhlich

zu 7760 fl. geschäzt , am
Montag dem 26 . Januar 1852,

auf dem RathhauS zu SimmerSfeld
einem wiederholten zweiten und bei
einem günstigen Ergedniß aber , lezten
Verkauf auSgesezi.

Zu dieser Verhandlung , welche

Hornberg,
Oberamts Calw.

Liegenscbafts - Verkauf.
Da für die zur Verlaffenschaft gehö¬

rige Liegenschaft der Friedrich P fe r fl e-
_schen Eveleute dahier , welche
MW in Nro . 103 dieses -Blattes

Hnäber beschrieben ist , an dem
heule stattgehadren Verkauf ein gün¬
stiger Erlös nicht erziel ! worden ist,
da eS um 1430 fl. waisengerlchilich
angeschlagen und um 1215 fl. ange-
kauf worden ist , so ist durch die Erds-
Interessenten unter Zustimmung des
Waisengerichts beschlossen worben , aus

Montag den 19 . d. Mts .,
Vormittags 10 Ubr,

eine zweite und lezie Aufstrcichö -Ber°
Handlung anzuberaumen , wozu man
die Liebhaber auf das hiesige Rath-
Haus mit dem Bemerken einladet , daß
sich diesseits unbekannte Kaufslicbha-
ber mit Vermögens -Zeugnissen auszu¬
weisen haben , da die Zusage sogleich
erfolgen wird.

Dieses wollen die Herren Orts»
Vorsteher bekannt machen lassen.

Am 8 . Januar 1852.
Aus Auftrag:

Schultheiß Küvler,

Wartb.
Oberamts Nagold.
^Wiederholter

Liegenschaft ^ «Verkauf.
Da der tm Amtsblatt Rro . 97 und

99v . I . bekannt gemachte Er kurionS»
Verkauf gegen Michael

Gauß  von hier kein güa»
stiges Resultat geliefert hat,

so wird derselbe
Samstag den 7 . Februar d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus wiederholt vsr-
genommen , wozu man die Liebhaber
höflich einladet.

Den 7 . Januar 1852.
Für ! en Gemeindergth:

Schultheiß.
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s gegen Michael
>oa hier kein gün»
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Februar d. I . ,
,s 1 Uhr,
>uS wiederholt vor-
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1852.
> Gemeindergtß:
Schultheiß.

H er zog « Weiler,
Oberamis Freukenstadt.

Dem ledigen un » geisteskranken
Johann Georg Kau pp von Neu-
nuiira , Schuliheißerei HerzoqSweiler,
wurde in der Person des Jovannes
Rauschenberger von da ein Pfleger
bestell ' .

ES wird nun auf diesem Wege
bekannt gemach « , daß Kaupv ohne
Einwilligung seines Pflegers kein
rechteckiges Geschäft unternehmen
»der abschließen kann.

Den 9 . Januar 1852.
Waisengericht.

Vorstand.

Altenstaig Stadt.
Langholz - Verkauf.

Dienstag den 20 . t>. Mts .,
Vormittags «0 Udr,

werden auf hiesigem Rath.
Haus von dem Stakcivalk

_ _ ' .Priemen
circ « 530 Stämme Floßhol ; , darun

rer 70 starke Hollänterstamme
und

«irea 90 Sägklötze im Aufstreich
»erkauft , wozu  die Liebhaber eingela-
den werken.

Altenstaig , den 11 . Jan . 1852.
Aus Auftrag:

Waldmeister Gurr.

Waldbors,
Oberami « Nagold.

Kolzverkauf.
Die diesige Gemeinde ist Willens,
am Montag dem 19 . Januar,H

Nachmittags 1 Ubr,
bei günstiger Witterung >m
Wald , bei ungünstiger aber
auf dem hiesigen Rath-

Hause , ungefähr
32 Klafter Prügel

gegen baare Bezahlung im Aufstreich
veikaufen , wozu die Liebhaber einge-
kaben werden.

Bemerkt wird noch , daß das Hol;
in der Nabe des Cbaussecdauses fleht
und a >s der Nagolder Siraße ganz
gut adzuführen ist.

Den 13 . Januar 1852.
Schultheißen -Amt.

Oberbaugkätt,
Oberamts Calw.

Hopfenftaugen -Verkauf.
Am 20 . Januar d. I.

«erben un diesigen Gcmcrnbcwalde
1000 Stücke Hopfenstan-

gegen gleich baare
zahlunß im Aufstreich » erkauft , wozu
»>e Liebhaber eingelaben werden.

Die Zusammenkunft ist
Morgens 10 Ubr

auf dem Ratvvau 'e dab >er.
Den 9 . Januar 1852.

Schultheiß Roller.
Schien « gen.

OderamrS Nagold.
LangholZ - Derkauf.

Die hiesige Gemeinde »erkauft am
Montag »em 19 . d. M . ,

B » rmitiags 10 Uhr,
100 Stämme Langbolz

in der Mark , vomstOer auf-
wär «S.

er werben auf obige Zeit
böslich emgeladen , mit dem Bemerken,
»aß »er Verkauf bei ungünstiger Wit¬
terung auf hiesigem Nachhause v »r-
ßenommen wirb.

Den 4 . Januar 1852.
Schulibe -ßenamt . Gutekunst.

Ebershardt,
Oberamis Ragold.

HanS - und ttzütcr -Verkauf
Dem sodann Georg Kek,  Fr.

Sohn dahie, , wird wegen eingeklag-
ler Schulden am
Honnerstaq dem 22.

M .ttagS 1
Januar 1852,
Udr.

auf hiesigem
Rotbbause im
Erekunonswege
sein Haus und

bie dienach benannten Gulcrstücke ver-
kaufr und zwar:

Eme ziveistockige Behausung mit
Scheuer und Hvfratthe , mitten
im Dorf,

Brandversicherungsanschlag 800 fl .,
Garten:

'/s Morgen 10,2 Ruthen GraS-
und Baum -Garten,

gemeinkeräthlich angeschlagen zu 50 fl. ;
Wiesen:

"/^ Morgen 28,2 Ruthen im Graun,
gememberathlich angeschlagen zu 90 fl. ;

M ä h e f e l d:
Morgen 24,4 Ruthen im Graun,

gemeinkeräthlich angeschlagen zu 30 fl,
^/s Morgen 31,6 Ruthen in Mai¬

äcker,
gcmeinderäthlich angeschlagen zu 33 fl .,

A e ck e r:
Morgen 13,6 Ruthen in hin¬

tern Gärten,
gemeinkeräthlich angeschlagen zu 60fl,

r/. Morgen 29,1 Ruthen in hin¬
tern Huben,

gemeinderäkhlich angeschlagen zu 20 fl.,
2/ , Morgen 8,3 Ruthen in Fich-

«enacker.
gemeinderäthlich angeschlagen zu 10 fl .,

V, Morgen 0,5 Ruthen m der Breite,
gemeinkeräthlich angeschlagen zu 30 fl..

Morgen 38,0 Ruthen auf der
Hodenegark,

gemeinkeraihlich angeschlagen zu 25 fl.,
*/s Morgen 44,1 Ruthen in Wald¬

acker,
gemeinderäthlich angeschlagen zu 40 fl. ;

Waldung:
3 /̂g Morgen 30,7 Ru¬

then in der Laier,
gemeinderäthlich angeschlagen zu 250 fl.

Liebhaber werten nun auf deme >kte
Zeit mit dem Bemerken eingeladen»
daß unbekannte sich mit Prätikais-
u » V Vermögens -Zeugnissen auszuwei-
sen haben.

De « 24 . Dezember 1851.
Gemeinderach Werner.

Gült lingen,
Obcramts Nagold.

Bitte »m milde Beiträge.
Die hiesige Gemeinde wurde am

5 . Juli d. I . zuerst durch Hagel , der
sowohl ihr Winker - als Sommer -Feld
»ras , und dann auch noch am I . Aug'
durch d>e bekannt gewordene Ueber-
schwcmm mg bc -mgesucht . In Folge
dieser dopvel ' en Prüfung bat » un aber
hier die Erndie beinahe ganz gefehlt,
und so sehr sich die , gegen andere
Notbleidene gewiß immer mildchäiigen,
Einwohner bisher gewehrt baden , so
daß ein großer Tbeil derselben sich
seit längerer Zeit mit dloser Gemüse-
kost, Kodlraden , Rüben u. s. w . ohne
F eisch und Brod begnüg «, so «ritt
nun , nachdem auch diese Nahrungs»
mitiel aufgezehrl sind , die Noch immer
schroffer hervor , welcher auch die ver-
möglicheren Bürger nicht addelfen kön¬
nen , weil sie selbst nur wenig geernvtet
haben . Das gemeinschaftliche Amt
erlaubt sich vader , wie bisder ander¬
wärts , so auch in der Nagolder Ge¬
gend um mckde Beiträge zu bitten.

Den 30 . Dezember 1851.
Das gemeinschaftliche Amt:

Pfr . M . Steinbeil.
Schultheiß Haug.

Nagold.
M ej ft e r r echt.

Dem Christian Gutekunst  von
Schieltingen ist heute das Meisterrecht
dritter Stufe bei der Zunmerzunft
ertheilt worden.

Den 10 . Januar 1852.
Der Obmann : Günther.

H o ch d o r f,
Oderamts Horb.

Aufforderung.
Der Aufenthaltsort meines Lohnes



Konrad Ludwig ist mir seit kurzer
Zeit unbekannt , weshalb ich die Her¬
ren Orlsvorsteher ersuche , Mw mit-
theilen zu wollen , wo er sich befinde.

Derselbe ist 25 Javre all , kleiner
aber desezter Statur , Maurer von
Profession und mit Zwllchklertern ver¬
sehe».

Len 10 . Januar >852.
Jakob Walz , Weber.

Nagold.
Altes Schmideifen kauft

Schund Schuh.

Nagold.
Lehrlinge - Gesuch.

Ich bin im Sianve , Leorlmge bei
L2 einem Schlosser , Nagelschmid und
7 Metzger unlerzubringen.

U Näheres »st zu erfabren bei
G . Zalser.

Nagold
Aeußerst billiges Volksbuch:

Fünf Sande.
Zusammengenommen nur 1 fl. 24 kr.

Das
Illustriere Volksbuch.
Unterhaltend und belehrend

für Jung und  All.
Fünf Bande rn 8 . elegant geheftet
m :t vielen Stahlstichen und Holzschnit¬
ten . Preis für alle fünf Bande nur

1 fl. 24 kr.
8in Familienbuch im wahren Sinne
des Worts , das die beliebtesten Schrift¬
steller wiev , Horn , Lew alt , Spend¬
ier , Storch  rc . zu fernen Mitarbei¬
tern zahlt und bei seinem unerhört
billigen Preise auch dem weniger Be¬
mittelten zugan-zlich ist.

Korräthig in der
Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
<H e l d ft e s u ch.

Es sucht cm diesiger Bürger ge¬
gen hinreichende Sicher

sheil 40 bis 50 fl. aufzu¬
nehmen.

Wer , sagt
_ ' _G . Zaiscr.

Nagold.
Giu Frauenzimmer,

welches >m Stricken fever Ä« bewan¬
dert ist , wird als Vorsteherin einer

Strickanstalt gesucht und hätte eine
angenehme selbständige Stellung.

Näheres erlheilt
G . Zaiser.

Den

H o chdor f,
Oberamkv Horb.

Geld  auszuloihen.
Bei drr Sriiispflege liegen

*300 fl. auf gesetzliche Versiche¬
rung parat zu fünf Prozent.
4 . Januar 1852.

_Stiftspsteger Walz.
Nagold.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist so eben erschienen:
Evangelien - Lieder,

das ist

Kern der Evangelien
in Reime verfaßt,

nebst einem Anhang,
emdaltend

Lieber auf die sonstigen Festlichkeiten des Jahres und
andere «Gelegenheiten.

Preis 36 kr.
_Buchhandlung von G . Zaiser.

Von Dr . Borchardts

Kräuter ^Seife,
die auch in hiesiger Gegend wegen ihrer anerkannt vo trefflichen
schäften so beliebt ist, erhalte ich allein auf hiesigem Piaye öfter
Zusendungen und verkaufe das Original -Packetchen st 22 Kreuzer.
__ _ G . Zaiser  in Nagold.

Eigen-
frstche

Na g o l d.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Cirk attia - lll atter,
das ausgezeichnetste aromatische Wasser,  besonders für Auswanderer und
Badebesucher , seiner vielfachen , unvergleichlichen Eigenschaften wegen srdr
zu empfehlen , ist der Flacon zu 1 fl. , das Probefläschchen zu 15 kr. zuhaben m drr

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagoloer wöchem tche Fruch-t, Bros - , Mersch-, Bt'ktualien - und Holz . Preise den 10. Jan . 1852.

Frucht- >
Gattungen . I höchster.

Preis,

mittlerer. niederer.

Verkauft
wurven:

fl. kr. tfl. kr. fl. kr. Sch. -Sr.
Dinkel, neu.lSch. 7 l 2b , 7 2 s 18 1S7 4
Dinkel, alt . , — - — _.
Kernen , , » _ t 18 12 — - S
Haber . . „ 5 24 , 4 38 3 42 40 —
Gerste . » 11 44 11 25 11 ir 16 2
Muhlsrucht . — — — _
Bohnen 1 Sr. 2 6 2 — 1 48 1 1
W-izen . » — — 2 18 — — 7 —
Noagen . , 1 45 1 42 > 1 40 1 3
Wiste, , . » — —
E. bsen . . » — — 2 8 — — 2
Sm en . . , 1 52 1 46 1 44 — t
Snn. --Äerfle , — — — — — —
ötog. Waizen. — — — — — - — —

Erlös.

fl.
1320

109
185
185

13
127

18

4
7

kr
13

12
37
28

6
24
45

12
4

Brsv - Preise.
4 Pfv . .kkerncnbrdd . 15 kr.
4 „ Schivarzörod . . 13 ,
1 Weck , 5 Lkh. 2 Qtl . 1 ,

Fleisch - Preise.
l Psd , Ochsenfleisch . — ,
1 » Kindstersch
1 » Hammelfleisch
1 » Kalbfleisch
1 » Schweinefleisch,

adqczvqcn . .
nnaogezageu

Fett - Preise.
, Schwelne - LMmatj
, Stlnoichmaiz .

— jjt . Butter . . . .

S
k

9
10

22
>8
>5

1 Pid . Sichrer , gcgoffenerOkr.
1 Pid . Sichter , gezvgrnelKkr,
1 Pfd . Seife , . . . 14kr.

Holz - Preise.
Bödseüen . 1- breit:

rauhe . . 30 — 3«
halbiaudere . 40
blinde . . . 54

Bretter . 1 - br . 18 — 18
. 9— 10 " dr . . 14

Rabmenfchenkel 10 — H
Sarrcn . . . . 3 — 4
Kl » Buck .

vr . Ächte 13 i . —
gcflöfli . 13 fl. —

Kl . Tannendviz:
rr . Ächte 6 fl 34
geflößt . . fl fl. ls

Recsiziri , gedruckt imd verlegt von der Buchhandlung vva T . Zaiser.
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